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2008/36
Schriftliche Anfrage von Markus Schwyn (PFZ) und Susi Gut (PFZ) vom 16.1.2008:
1.-Mai-Feier, Massnahmen gegen Krawalle
 
Von Markus Schwyn (PFZ) und Susi Gut (PFZ) ist am 16. Januar 2008 folgende Schriftliche Anfrage eingereicht worden:
 
Regelmässig am 1. Mai kommt es in der Innenstadt zu teils massiven Ausschreitungen und Sachbeschädigungen. Es sind immer die gleichen Kreise, welche zu
diesen Demonstrationen aufrufen und diese auch zu verantworten haben.
Immer lauter wird die Forderung, dass der 1. Mai als Feiertag abgeschafft werden soll, damit die Krawalle vermieden werden können. Der Stadtrat hat sich jedoch
gegen eine solche Abschaffung ausgesprochen.
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen:
 

1. Welche konkreten Massnahmen zieht der Stadtrat in Betracht, um die Krawalle am 1. Mai zu verhindern?
2. Wie will der Stadtrat einen friedlichen 1. Mai garantieren, wenn er, wie im letzten Jahr, nicht konsequent gegen die Randalierer vorgeht?

 
Mitteilung an den Stadtrat.


